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Theatergruppe Uerkheim 

Wenn die Zellentüren offen stehen ...
Theaterpremieren sind etwas beson-
ders. Spätestens nach dem Betreten 
der Bühne legt sich die Nervosität der 
Charaktere. Bei den neun Darstellern 
der Gefängniskomödie «Residenz 
Schloss & Riegel» von Winnie Abel in 
der Mundartbearbeitung von Franzis-
ka Meuwly könnte man vermuten, dass 
alle beteiligten Erfahrung mit Straf-
vollzug auf der einen oder anderen Sei-
te haben, so authentisch spielen sie 
ihre Rollen als Männer und Frauen im 
gemeinsamen Gefängnistrakt. Regis-
seurin Ruth Hunziker hatte alles unter 
Kontrolle, vor und hinter dem Vorhang. 
Während dieser sich liftete, erklang die 
unverkennbare Stimme von Jonny 
Cash mit dem «Folsom Prison Blues». 
Den Schlussakkord überliess er Elvis 
Presley mit dem «Jailhouse Rock» zum 
Ende dritten Akts. Dazwischen lösen 
sich spannende Szenen mit köstlichen 
Dialogen und doppeldeutigen Wort-
spielen ab – alles was eine Gangsterko-
mödie bieten kann, um die Lachmus-
keln des Publikums zu strapazieren. 

«Wir sind hier im Knast, nicht in einer 
Beauty Farm», weist die Justizvoll-
zugsbeamte «Baronin» Marlene von 
Heinrichs zurecht. Mit lautem «Frei-
gang» öffnet die «Schlüsselfigur» mit 
dem Bund klappernd die Zellen und 
blickt durch die Klappe der Türen. 
«Gibt es hier kein 3-Minutenei», fragt 
der Kreuzworträtsel lösende Alte, des-
sen Gattin mit lädiertem Fuss glaubt, in 
einer Seniorenresidenz zu sein. «Nein, 
die Hühner haben Hofgang», entgegnet 
Häftling Koni spontan. Spartanisch 
und lieblos eingerichtet, kommt der 
grauhaarigen alten Dame das neue Zu-
hause vor. Die Gitter an den Türen stö-
ren ihr auch. Der gewalttätige Knacki 
Bruno — ihr als Physiotherapeut vorge-
stellt, gibt an, auf Knochenbrüche spe-

zialisiert zu sein: «Wollen wir es aus-
probieren», kläfft er aufbrausend. «Gibt 

es hier denn keine Sanitäter» konterte 
der unschuldig blickende, einsitzende 
Koni «Nein, nur Täter». Um diesem 
Hafturlaub zu verschaffen, kommt 
Bad-Boy Jerome auf eine ausgefallene 
Idee. 
Wie diese ausgefallen ist, wissen nur 
die Besucher der bisher stattgefunde-
nen Aufführungen. Zweimal noch 
heisst es: «Willkommen hinter Schloss 
und Riegel».  ALFRED WEIGEL

Das betagte Ehepaar, Margrit Nyffenegger und Beat Bertschi, sucht einen Platz im 
Seniorenwohnheim und erlebt Abenteuerliches in der Haftanstalt. 
 BILDER: ALFRED WEIGEL

Die Rollen auf den Leib geschnitten: 
Elisabeth Moser als «Baronin Marlene 
von Heinrichs» und Reto Aeberhard als 
brilliant spielender Bad-Boy Rapper.

Verbleibende Aufführun-
gen von «Residenz 
Schloss & Riegel»

Turnhalle Uerkheim 
Freitag, 19. Januar 2024, 20.00 Uhr 
Samstag, 20. Januar 2024,  
20.00 Uhr

Kreisschule Entfelden

Doppelaufstockung wird optimiert –  
«Übergangs-Schulhaus» Ende Januar fertig
Das blaue Oberstufenschulhaus in 
Oberentfelden wird nicht wie 
geplant mit einem Skelettbau, der 
auf neuen Fundamenten abstützt, 
realisiert. Stattdessen werden 
Mikropfähle innerhalb des Gebäu-
des angebracht, um die bestehen-
den Fundamente zu stabilisieren.

«Diese Änderung wurde uns von der 
Totalunternehmung, der Halter AG aus 
Münchenstein, vorgeschlagen. Nach 
eingehender Prüfung befand der Vor-
stand der Schule Entfelden diese Lö-
sung für gut. Denn durch die Optimie-
rung am Tragwerksystem kann auf 
eine Vorfabrikation mit Modulbauwei-
se gesetzt werden. Dies ermöglicht 
eine Verkürzung der Bauzeit», erklärt 
Kevin Fricker, Präsident des Vorstands. 
Neu erfolgt der Baustart am blauen 
Oberstufenschulhaus diesen Sommer. 
Die beiden zusätzlichen Stockwerke 
sollen pünktlich zum Start des Schul-
jahres 2025/26 bezugsbereit sein.

GE-Gebäude kann im  
Februar besichtigt werden
Kurz vor den Sommerferien 2024 wer-
den sämtliche Klassen des blauen 
Oberstufenschulhauses vorüberge-
hend ins Dreier-Gebäude umziehen. 
Dort werden aktuell der Zugang und die 
Parkplätze auf der Südseite bereit-
gestellt. Die Umbauarbeiten der alten 
Büroräume in zweckmässigen Schul-
raum wird Ende Januar 2024 ab-
geschlossen sein. Die Klassenzimmer 
werden standardmässig mit vier 
Schrank einheiten, zwei Hängetafeln, 
einem Screen mit Wandtafel und ei-
nem Laptopwagen ausgestattet. Die 
 Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
diesen provisorischen Standort der 
Schule Entfelden am Samstag, den 17. 
Februar 2024, von 9.30 bis 11.30 Uhr, zu 

besichtigen. Ein Musterzimmer wird 
dann bereitstehen. Ein «Tag der offe-
nen Dreier-Türen» ist für September 
2024 geplant.

Zukünftige Schulraumplanung
Auch wenn die Doppelaufstockung 
und die Zwischennutzung auf gutem 
Kurs sind, verändern sich die Schul-
raumbedürfnisse in den wachsenden 
Verbandsgemeinden weiter. Der Vor-
stand macht sich daher bereits Gedan-
ken zu weiteren Entwicklungsschrit-
ten im Rahmen der Schulraumplanung 
und informiert die Öffentlichkeit lau-
fend über die Meilensteine der laufen-
den und zukünftigen Projekte.  KSE

Die Umbau-
arbeiten der alten 
Büroräume im 
Dreier-Gebäude in 
zweckmässigen 
Schulraum 
schreiten voran 
und werden Ende 
Januar 2024 
abgeschlossen 
sein. Die Bevölke-
rung ist eingela-
den, den proviso-
rischen Standort 
der Schule 
Entfelden am   
17. Februar 2024 
zu besichtigen.  

Die Übergangs-Klassenzimmer sind hell und werden standardmässig mit vier 
Schrankeinheiten, zwei Hängetafeln, einem Screen mit Wandtafel, Tischen und 
Stühlen ausgestattet.   BILDER: ZVG

Mehr über den 
Schulraum Entfelden 
ist unter www.
schulraum-entfel-
den.ch zu finden.

Kirchleerau

● Steuererklärung: Zuständigkeiten 
Steueramt/Finanzen Ab Ende Januar 
werden die Steuererklärungen 2023 zu-
gestellt. Eine notwendige Fristerstre-
ckung zur Abgabe der Steuererklärung 
kann unter www.ag.ch/steuern online 
beantragt werden. Zur Sicherheit und 
Identifikation wird dabei der persönli-
che Code benötigt, der auf Seite 1 Ihrer 
Steuererklärung aufgedruckt ist. Selbst-
verständlich kann ein solches Gesuch 
auch telefonisch, in Briefform oder mit-
tels E-Mail direkt an das Regio Steuer-
amt erfolgen (gemeindesteueramt@
schoeftland.ch Telefon 062 739 12 42).
Bei dieser Gelegenheit möchten wir die 
Zuständigkeiten zwischen Steueramt 
und Abteilung Finanzen in Erinnerung 
rufen. Wenn es um Fragen zu ihrer 
Steuererklärung, Steuerveranlagung 
etc. geht oder sie einen Steuerauszug 
(zum Beispiel für Stipendien) benöti-
gen, ist das Regio Steueramt in Schöft-
land für die Beantwortung und Erledi-
gung ihrer Anliegen zuständig.
Wenn Sie Fragen zu Steuerausständen 
haben, eine Steuerstundung (spätere 
Zahlungsfrist) beantragen möchten 
oder sie Einzahlungsscheine für Ra-
tenzahlungen benötigen, dann ist die 
Abteilung Finanzen in Kirchleerau zu-
ständig (gemeindeverwaltung@kirch-
leerau.ch bzw. 062 738 50 60).  GEM

Muhen

● Kommission Natur und Landschaft: 
Demission von Hanspeter Brunner, Ge-
meinderat und von Urs Gsell, Leiter 
Forstbetrieb Suhrental-Ruedertal 
 Hanspeter Brunner, Gemeinderat, und 
Urs Gsell, Leiter Forstbetrieb Suhren-
tal-Ruedertal, haben ihre Demissionen 
aus der Kommission Natur und Land-
schaft bekannt gegeben. 
Hanspeter Brunner ist seit dem 1. Janu-
ar 2018 (Amtsantritt als Gemeinderat) 
und Urs Gsell seit dem 1. Januar 2005 
für die Kommission Natur und Land-
schaft tätig. Beide haben nun ihre De-
missionen per 31. Dezember 2023 beim 
Gemeinderat eingereicht. 
Der Gemeinderat dankt Hanspeter 
Brunner und Urs Gsell ganz herzlich 
für ihre langjährige, wertvolle Arbeit 
und ihr Engagement zu Gunsten der 
Gemeinde Muhen.

● Kommission Natur und Landschaft 
sucht neue Mitglieder In der Kommis-
sion Natur und Landschaft sucht der 
Gemeinderat zwei interessierte Ein-
wohnerinnen und / oder Einwohner, 
welche aktiv am Gemeindegeschehen, 
insbesondere für die Natur und Land-
schaft mitwirken möchten. 
Bei Interesse an einer Mitarbeit dürfen 
Sie sich gerne direkt bei Nils Hunziker 
(E-Mail an: nils.hunziker@muhen.ch, 
Telefon: 076 605 09 39) melden.

● Rahel Peter neue Gemeindeschreibe-
rin-Stv. II Als neue Gemeindeschreibe-
rin-Stv. II (50 Prozent-Pensum) hat der 
Gemeinderat Rahel Peter, Jahrgang 
2001, wohnhaft in Muhen, gewählt. Ra-
hel Peter hat ihre Ausbildung als Kauf-
frau EFZ in der Gemeindeverwaltung 
Schöftland abgeschlossen und einige 
Jahre Berufserfahrung in Aargauer Ge-
meinden gesammelt. 
Rahel Peter tritt ihre neue Stelle in 
der Gemeinde Muhen per 1. April 2024 
an. Der Gemeinderat und das Verwal-
tungspersonal freuen sich auf die Zu-
sammenarbeit und heissen Rahel Pe-
ter bereits heute herzlich willkom-
men in Muhen. GEM

www.muhen.ch

Densbüren

● Leitung für Mittagstisch gesucht Die 
Schule Densbüren sucht zur Ergänzung 
und Unterstützung des Teams per 27. 
Februar einen/eine engagierten/enga-
gierte Leiter/in für den Mittagstisch, 
(jeweils Dienstag, 11.00 – 13.00 Uhr). Wir 
sind eine aktive, familiäre Schule mit 
einem motivierten und sehr engagier-
ten Team. Wir unterrichten unsere rund 
60 SchülerInnen integrativ in jahr-
gangsübergreifenden Klassen. Bei Inte-
resse melden Sie sich bis am 2. Februar 
bei der Schulverwaltung. GEM

Für 8 Stück
Zutaten Omeletten:

30 g gekochte Randen, klein geschnitten
2,75 dl Soja-Drink
¼ TL Salz
150 g Weissmehl
1 EL Backpulver
1 EL Olivenöl

Zutaten Füllung:
175 g Hummus nature, Fertigprodukt
80 g Baumnüsse, grob gehackt

1 Bund Schnittlauch, grob geschnitten
2 EL Olivenöl

Zubereitung
1. Randen, Soja-Drink und Salz fein pürieren. Mehl
und Backpulver mischen, Randenflüssigkeit beige-
ben, glatt rühren. Öl darunterrühren, zugedeckt ca.
15 Minuten ruhen lassen.

2. Wenig Öl in einer beschichteten Bratpfanne erhit-
zen. Ca. 1/8 des Teiges mit einer Kelle herausneh-
men, unter Schwenkbewegungen in die Pfanne
giessen, sodass der ganze Pfannenboden dünn mit
Teig überzogen ist. Omelette ca. 2 Minuten beidsei-
tig ausbacken, beiseitestellen. Restliche Omeletten
auf gleiche Weise zubereiten, beiseitestellen.

3. Omeletten mit Hummus bestreichen, mit Baum-
nüssen, Schnittlauch und Olivenöl garnieren.

Weitere Rezepte finden Sie auf
www.volg.ch/rezepte/

FRISCHE KOCH-IDEE
VON IHREM VOLG

Das heutige Rezept:

Randen-Omeletten
mit Hummus-Nuss-Füllung

Zubereitung: 25 Minuten


